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Vereinigung des ..SWeizer. Erziehnngssrenndes" und der „Uädag. MonaìMrtfl".

Organ des Vereins kathol. Lehrer und Sltiuimänner der Zlhnieiz

und des WeizerWen kaiholislden Erziehungsverms.

Ansiedeln, 21. Dez. 1906 Nr. Si â lS. Jahrgang.
Redaktionskommission:

HH, Rektor Keiler, Erziehungsrat, Zug, Präsident; die HH, Seminar-Direktoren F, lk, Kunz, Hih-
kirch, und Jakob Gruninger Rrckenvach (Schwur, Herr Lehrer Jos. Müller, Gobau (St. Gallen)

und Herr Clemens Frei zum „Storchen", Einsledeln,
Ginsendungen lind an letzteren, als den Cdes-Red aktor. zu richten,

Inserat-Anflriige aber au HH, Haasenstein ck Vogler in Luzern,

Abonnement l

Erscheint n»ört»»ntttcti einmal und kostet jährlich Fr, 4, SO mit Portozulage,
Bestellungen bei den Verlegern; Eberle 4- Rickcnbach, Verlagshandlung, Einliedeln,

Religion—Schule—Staat.

Lange Zeit hindurch hat in diesem Jahre in der bayrischen Presse

um Dr. Försters literarische Tätigkeit polemischer Kampf getobt. Als
Hauptkämpfer rückten die Herren Lehrer Beyhl in Würzburg und Prof.
Blaufuß in die Linie. Der protestantisch-konservative „Bahr. Volks-

freund" sandte den stellenweise recht heftigen und temperamentvollen

Briefwechsel Herrn Prof. Dr. W. Förster zu und bat ihn um sein per-
sönliches Urteil m dem Duelle. Duraufhin ging dem „Volksfrennd"
nachfolgende sehr taktvolle und sehr interessante Antwort von Prof. Dr.
W. Förster unter obigem Titel zu. Die Antwort hat auch für unsere

Leser Internste, wenn sie auch dem geistigen Tournier der beiden erst

genannten Herren nicht folgen konnten, weshalb wir sie wörtlich folgen

lasten. Sie lautet also:

Sehr verehrter Herr Pfarrer!
Ich danke Ihnen für die freundliche Zuwendung des Briefwechsels

Beyhl-Blaufuß, den ich mir mit großem Interesse gelesen habe — nicht

ohne lebhaft zu bedauern, daß um meiner Bücher willen so viel edles
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